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Expedition : uari -FriedrichS - Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
18 « 3 .

Unsere auswärtigen HH . Abonnenten machen
wir darauf aufmerksam , daß sämmtliche Abonni -
rungen bei den großh . Posterpeditionen mit Ende
Dezember abgelaufen sind . Wir ersuchen deßhalb ,
damit keine Unterbrechung im Bezug eintritt , diesel¬
ben baldgefäüig bei den betreffenden Poststellen er¬
neuern zu wollen . Der Abonnirungspreis beträgt ,
die Postboten - und Briefträger - Gebühr
eingerechnet , in den Orten des Landpost -
BezirksKarlsruhe vierteljährlich 2 fl . 4 kr.
und halbjährlich 4 fl. 8 kr . , in allen andern
Orten des Großherzogthums vierteljähr¬
lich 2fl . 23 kr ., halbjährlich 4 fl . 45 kr. ; für welche
Beträge die einzelnen Nummern vollständig
franko den HH . Abonnenten zuzustellen sind .

Die Bestellungen aus den Landorten können den
Landpost - Boten aufgegeben werden .

Für Frankreich abonnirt man bei Hrn . G . Ale¬
xandre in Straßburg ( Brandgasse Nr . 28 ) und in
Paris (2 , 6our äuOonuneree , 8Llnt -^ när6 -äe8-^ rt8 ) .

Deutschland .
Frankfurt , 27 . Dez . Ueber die Bundestags -

Sitzung vom 23 . d . bringt die „Weim . Ztg ." folgendes
Nähere : Zn der aus Wunsch des bayrischen Gesandten beru¬
fenen Bundestags -Sitzung wurde in Bezug auf den Antrag
des Hrn . v . d . Pfordten , der auf eine möglichst schleunige
Regelung der holsteinischen Erbfolge -Frage hinauslief , von
den Großmächten die Ansicht ausgesprochen , dieser Antrag
möge zunächst dem schleöwig -holsteinischen Ausschuß zur Be¬
schleunigung seines Vortrags über die bereits vorliegenden
Anträge in der Erbfolge - Frage überwiesen werden . Gegen
diese Ansicht sprachen sich die Vertreter der übrigen Regie¬
rungen aus und befürworteten sofortige Abstimmung über
den Antrag der bayrischen Regierung . Gegen denselben
stimmten außer den Großmächten noch der niederländische
und der mecklenburgische Gesandte , so daß der bayrische An¬
trag mit einer Majorität von 8 Stimmen zum Beschluß er¬
hoben wurde , nachdem seinerseits Hr . v. d . Pfordten von der
anfänglich beantragten Frist von 8 Tagen , binnen welcher der
Bericht zu erstatten sei, Abstand genommen . — Das „ Dresd .
Zourn . " berichtet darüber Folgendes : Bayern hatte , unter
Anschluß Sachsens , den Antrag gestellt , den holsteinischen
Ausschuß zu beauftragen : über die Legitimationsfrage , welche
zugleich die Erbfolge -Frage in sich schließt , binnen 8 Tagen
Bericht zu erstatten . Die Bundesversammlung hat diesen
Antrag Bayerns mit 12 gegen 4 Stimmen zum Beschluß
erhoben , jedoch mit der Modifikation , daß statt „ binnen acht
Tagen " gesetzt wurde : „ mit der , der Dringlichkeit der Sach¬
lage entsprechenden möglichsten Beschleunigung " .

x Frankfurt , 28 . Dez . Die Bundesversammlung
trat heute abermals zu einer außerordentlichen Sitzung zu¬
sammen , in welcher zunächst ein Antrag vom Großherzog -
thum Hessen zum Vortrag kam , welcher zum Zweck der Si¬
cherung der Rechte des Lundes die sofortige Okkupation
Schleswigs will . Ein gemeinschaftlicher Antrag von Oester¬
reich und Preußen geht dahin , Dänemark zur Zurücknahme
der auf Inkorporation Schleswigs gerichteten Anordnungen
äufzufordern , und stellt der Bundesversammlung anheim ,
eventuell weitere Maßregeln in Aussicht zu nehmen , stets
unter Vorbehalt der Erbfolge -Frage . Beide Anträge wurden
den Ausschüssen zugewiesen . — Hierauf kommt eine englische
Note zur Vorlage , welcher der Londoner Traktat beilag . —

Berichte der Zivilkommissäre und des Generalleutnants
v . Hake über die jüngsten Vorgänge , welche schließlich zur
Verlesung kamen , wurden von der hohen Versammlung gut¬
geheißen .

Frankfurt , 28. Dez . (Fr. I .) Der dänische Gesandte,
Hr . v. Dirckinck - Holmfeld , reist dem Vernehmen nach
heute von hier ab .

O Frankfurt , 29. Dez . Die gestrige Bundestags -
Sitzung brachte des Wichtigen Mehreres . Zunächst ward
die bereits angekündigte Note des Sir A . Malet vorgelegt .
Dieselbe soll kurz und schroff abgefaßt sein . Sie besagt , daß ,
wenn der Bundestag in Folge übereilter Schritte ( b ^ sii ^
bast ^ slexs ) ein dem Londoner Vertrage zuwiderlaufendes
Verfahren eiuschlage , dies zu ernsten Folgen führen könne .
England erklärt sich sodann bereit , über die schleswig -hol¬
steinische Angelegenheit aus einer Konferenz der Unterzeichner
des Londoner Traktats zu verhandeln , an welcher auch ( wie
gütig I) ein Vertreter des Bundes Thcil nehmen möge .

Alsdann brachten Oesterreich und Preußen einerseits und
Darmstadt andererseits Anträge bezüglich Schleswigs ein .
Die ersteren beantragen eine an Dänemark zu richtende Auf¬
forderung , das Grundgesetz vom 18 . November außer Kraft
zu setzen , und dabei an Dänemark zu erklären , daß andern¬
falls Deutschland Schleswig als Pfand für Erfüllung der

( internationalen ) Forderungen besetzen werde . Großherzog¬

thum Hessen beantragt einfach die Besetzung Schleswigs zur
Wahrung aller bezüglichen Rechte . Die beiden Anträge
stehen auf prinzipiell verschiedenem Boden . Dem großmächt -
lichen ist die ( nicht an Dänemark mitzutheilende ) Bemerkung
beigefügt , daß die Prüfung der Erbfolge -Frage hiedurch nicht
beeinträchtigt werden würde .

Alle diese Vorlagen gingen .an die vereinigten Ausschüsse .
— Hr . v . d . Pfordten soll in denselben das Referat über
die Erbfolge -Frage wieder übernommen haben .

Kassel , 23 . Dez . Man schreibt der „B . Mg . Ztg .
" :

Der Kurfürst ist der Anerkennung des Herzogs Friedrich
von Schleswig -Holstein sehr zugeneigt . Der Grund liegt
theils in der Rücksicht auf die Legitimität , theils darin , daß
durch das Londoner Protokoll , wie neulich in einer Schrift
von Drvysen hervorgehoben wurde , das eventuelle Recht des
Kurfürsten , in 8 . Linie zum dänischen Thron berechtigt zu
sein und dem Protokollkönige nach der lex regia vorzugehen ,
beeinträchtigt ist , endlich in der Verlegenheit , in welche unser
Thronfolger Prinz Friedrich von Hessen zu Kopenhagen jetzt
geräth .

Pyrmont , 21 . Dez . Der Pyrmonter Landtag wird
gleich nach Weihnachten zusammentreten , um über die völlige
Finanzvereinigung zwischen Waldcck und Pyrmont , die von
den waldeck 'schen Ständen in zweiter Lesung mit Ausnahme
des § . 5 genehmigt worden , zu berathen .

Gotha , 28 . Dez . (W . T .-B .) Heute empfing Herzog
Friedrich eine offizielle Deputation der Universität
Kiel , bestehend aus den Dekanen Professoren Fricke , Neu¬
ner , Litzmann , Thonlon , welche eine Huldigungsadresse des
akademischen Konsistoriums überbrachteu .

Dresden , 28 . Dez . (W . T .-B .) Das „Dresden. Zourn.
"

veröffentlicht die dänische Erwiederung aus die Auf¬
forderung der Exekutionsmächte zur Räumung Holsteins und
Lauenburgs , und bemerkt dazu : Die dänische Note lasse er¬
kennen , welche Aufnahme der Bund für Beschlüsse erwarten
dürfe , die er nach Anleitung der identischen Note „vom euro¬
päischen und politischen Standpunkt aus " fassen würde . Die
Note rechtfertige die Bundesminorität vom 7 . Dczbr . voll¬
ständig , und lege die Rothwendrgkeit und Dringlichkeit dar ,
der durch den Bundesbeschluß vom 7 . Dezbr . herbeigeführten
Unklarheit ein Ziel zu setzen.

Leipzig , 26. Dez . (D . A . Z .) Zu der ursprünglich für
morgen beabsichtigten Versammlung von Abgeord¬
neten der in Sachsen bestehenden Komitees für Schles¬
wig - Holstein hat das Ministerium des Innern auf deß -
fallsiges Ansuchen Dispensation von oer Vorschrift in § . 24
des Vereinsgesetzes von 1890 bereitwillig ertheilt . Die be¬
treffende Mittheilung wurde dem hiesigen Komitee unterm
26 . Dezbr . durch die hiesige Kreisdirektion zugesertigt . Die
Frist für Anberaumung der Versammlung ist nun aber zu
kurz , und wird dieselbe daher erst um einige Tage später statt -
finden können .

Lübeck , 27 . Dez. (Hamb. Ztg.) Gestern und heute rückte
vom Mecklenburgischen aus die zur Reserve bestimmte königl .
preußische Brigade hier ein , Brandenburger Infanterie
und Ziethen -Husaren . Die Truppen sind in der Stadt und
deren nächster Umgebung einquartiert , und wurden von den
Bewohnern auf das entgegenkommendste ausgenommen .

Hamburg , 25. Dez . Ueber die Lage in Kopen¬
hagen schreibt man der „ Nat . -Ztg ." :

Der König scheint zu beabsichtigen , den erst am vorigen Montag ge¬
schlossenen Reichsrath , ungeachtet derselbe in der bisherigen Zusammen¬
setzung nicht wieder zusammentreten , sondern vom 1 . Jan . 1864 ab einer

nach dem dänisch -schleSwig
'
schkN Grundgesetze vom 18 . Nov . zu wählenden

neuen Versammlung Platz machen sollte , zum nächsten Montag ( 28 . ) noch
einmal zu bereisen , um , wie anzunehmen ist , jenes Grundgesetz oder wenig¬
stens dessen Inkrafttreten zum 1 . Jan . Wieder zurückzunehmen . Man
darf nun aber wohl fragen , ob sich bis dahin neue Minister finden werden ,
die eine solche AusammeNberusung kontrasigniren . Und wenn dies der
Fall sein sollte , werden die Abgeordneten , deren Mandat für immer er¬
loschen ist , dem Ruse Folge leisten uNd sogar in die Rücknahm willigen ?
Und würde ein solcher Beschluß vom dänischen Volk , insbesondere von der

Kopenhagen « Bevölkerung anerkannt werden ? Freilich soll sich der
König gegen Offiziere dahin geäußert haben , erhoffe , daß der Friede aus
verfassungsmäßige Weise erhalten bleiben werde . Mer wenn nicht eine
beabsichtigte Täuschung , so ist dies im Munde Christian

'« IX ., der durch¬
aus keinen Willen hat , eine arge Illusion . Der König hat seiner Antdti -
tät vollends dadurch den Todesstoß gegeben , baßer , wie die »BerlingSke
Tidende "

wiederholte , in nächster Woche zur Armee Nach Schleswig sich
begeben wolle . Wir glauben nicht , daß der königliche Gefangene jetzt sich
von Kopenhagen « tsernen darf ; wenn er dies aber dennoch thut , wird
man in Kopenhagen nicht dazwischen dm Prinzen Oskar , Bruder des

Königs von Schweden , zum König von Dänemark ausrusrn ? So kann
der 24 . Dez . 1863 nicht blos jür die Herzogihümer durch die Proklamirung
des Herzog « Friedrich VIII . von Schleswig -Holstein und den Einzug der

Sächsin und Hannoveraner , sondern auch sür die Dänen ein weltgeschicht¬
lich denkwürdiger Tag werden .

Hamburg , 27. Dez. (H. Nachr.) Der schleSwig -
holsteinische Verein hatte auf gestern Mittag 12 Uhr
eine allgemeine Versammlung berufen . Man konnte die
Zahl der Anwesenden auf mehr als 2000 Personen schätzen .

Or . Eggers eröffnte die Verhandlungen mit einer Hinwei¬
sung auf den bedeutungsvollen und glücklichen Moment , wel¬
cher für Holstein jetzt durch die Befreiung des Landes von der
dänischen - Herrschaft eingetreten sei . Hr . Volckhausen
nahm im Namen des Komitee 's die Mitwirkung der Ver¬
sammlung in Anspruch 1 ) zu einem Gesuch an den Senat um
Anerkennung des Herzogs von Schleswig -Holstein , und 2 )
zu einer Adresse an die Bürgerschaft , damit sie den Senat mit
allen verfassungsmäßigen Mitteln angehe , die Anerkennung
des Herzogs zu erklären . Nachdem der Redner die beiden
Eingaben vorgelesen und motivirt hatte , wurden dieselben
sammt der vorgeschlagenen Ueberreichung ohne Diskussion ge¬
nehmigt . Darauf nahm Or . Wex das Wort über das Ver¬
bot der Wehrübungen durch das Patronat der Vorstadt
St . Pauli , und erklärte für sich und im Namen der anderen
drei Komiteemitglieder , welche mit ihm gegen die Maßregel
beim Patron Senator Rücker remonstrirt hüben , daß die von
ihnen über den Sachverhalt veröffentlichte Darstellung die
allein richtige und wahrheitsgemäße sei. Hr . Senator Rücker
habe , nachdem es ihm mißlungen fei , die gedachte Maßregel
auf Recht und Gesetz zu begründen , ausdrücklich erklärt , daß
er das Verbot auf Requisition des österreichischen Gencral -
kommando ' s erlassen habe . Die Komiteemitglieder hätten
dem Patron von St . Pauli die Erklärung abgegeben , daß sie
die Veranlassung zr^ jenen Waffenübungen gewesen , die er
( der Redner ) unter den jetzigen Umständen für eine patrioti¬
sche Pflicht halte . Mit jenem Verbot fei die Thätigkeit des
Komitee 's nicht gelähmt worden ; über seine Wirksamkeit lasse
sich indeß in einer großen Versammlung nicht diskutireN .
Zum Schluß sprach Hr . Nagel als Vorstand der St - -Pauli -
Turnerschaft in ähnlichem Sinn wie der Vorredner .

Hamburg , 28 . Dez . (HZmb. Ztg .) Die Pferde -
lieferung an die Dänen ist auf Verlangen der Bundes -
kommisfäre eingestellt .

Gestern Morgen hat das seit dem 24 . d . in Altona ein¬
quartiert gewesene k. sächsische Jnfanteriebataillon
vom Prinz -Atbert -Regimcnt die Stadt wieder verlassen und
ist nach Quickborn abmarschirt . An dessen Stelle ist das 2 .
Bataillon des k . hannoverschen 7 . Infanterieregiments einge¬
rückt .

Am ersten Weihnachtstäge hielten die hannoverschen
Truppen zwischen Barmbeck und Wandsbeck des Vormit¬
tags einen Feld -Gottesdienst ab , welchem auch der Höchst -
kommandirende der hannoverschen Brigade , Hr . General¬
leutnant Gebser , beiwohnte .

Das 3 . und das 7 . Jnfanteriebataillon und die drei Bat¬
terien der hannoverschen Brigade sind gestern aus Barmbeck
und der Umgegend in Holstein eingerückt . Heute wird das
Bataillon , welches in und um Bergedorf Quartier genommen
hatte , hier durchmarschiren .

Gestern ( Sonntag ) rückten sächsische Truppen in Segeberg ,
zwischen Oldesloe und Neumünster , ein .

Die vier Dekane der Kieler Universität sind gestern ,
nachdem Abends vorher eine Konststorialfitzung gehaltm war ,
nach Altona zu den Bundeskommissarien gereist , Vetren sie
eine Adresse an den Deutschen Bund überbringen . Gestern
befanden sich noch dänische Truppen inKiel .

Viele der in den letzten Wochen aus Holstein hteher geflüch¬
teten Personen und Familien haben sich bereits wieder in ihre
Heimath zurückbegeben . Hr . Graf Reventlow , der die Kor¬
respondenz mit Herzog Friedrich führt , befindet sich noch hier .

Hamburg , 28. Dez . (W . T .-B .) Neustadt (an der
Ostsee ) , Bramstedt ( in der Mitte Holsteins ) und Marne
( im Westen , in Süder -Dithtnarschen ) haben unter Nichtbe¬
theiligung der Behörden den Herzog Friedrich proklamirt . —
450 holsteinische , nordwärts beorderte Soldaten ver¬
weigerten in Plocn die Fortsetzung des Marsches und sind in
Altona eingetroffen . Die Sachsen haben Altona verlassen ;
an ihre Stelle sind Hannoveraner eingerückt .

Hamburg , 28. Dez . (Hamb . Bl .) Es ist folgende
Bekanntmachung der Bundes kommisfäre er¬
schienen :

In Unser « B -kauntmachung ri. 4 . Büchen , 23 . Dez . 1863 , sprachen
Wir mit Zuversicht die Erwartung aus , daß die Bevölkerung der Herzog¬
tümer Holstein und Lauenbnrg sich aller aus Störung der öffentlichen
Ruhe und Ordnung gerichteten Handlungen enthalte « und allen von
Parteileidenschaft eingegebenen Bestrebungen , durch gewaltsame « und

eigenmächtiges Vorgehen der Entscheidung der hohen deutschen Bundes¬

versammlung vorzugreisen , im wahren Interesse des Landes selbst mit
aller Entschiedenheit entgegentreten werde .

In dieser Erwartung haben Wir Uns beim ersten Eintritt in das Land
und in dir hiesige Stadt , wie Wir gern anerkennen , nicht getäuscht .

Dagegen erhalten Wir jetzt au « einzelnen Theilen von Holstein An¬

zeigen über beklagenswerthe Storungen der öffentliche « Ruhr und Ord¬

nung . — Nicht nur , daß man hie und da so weit gegangen ist , anstatt
die Entscheidung des hohe « Deutschen Bundes zu erwarten , durch aufge¬
regte Versammlungen den Erbprinz « , Friedrich von Augustenburg als
Herzog von Holstein sörmlich proklamireu zu wollen , so hat man sich
anderwärts in strafbarer Nichtachtung der Gesetze des Landes so weit hin -

reißen lassen , versassungsmäßig eingesetzte , unter iinserm . Schutz stehende
Behörden außer Thätigkeit setzen zu wollen , und unjern Entschließungen
wegen Entlassung von Beamten , weiche das Vertrauen des Landes nicht
genießen , durch gewaltsame Entfernung derselben vorzugreisen .



M Z .d .252 . Karlsruhe . Von dem
unseres unvergeßlichen Soh -

I ncs , Kadet OscarHoffmann,geben
^ wir fernen Freunden und Bekannten

die schmerzliche Kunde .
Karlsruhe , den 28 . Dezember 1863 .

Oberstlieutenant Th . Hoffmann .
Auguste Hoffmann , geb . Henking .

Z .d.204 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
In Folge der im Regierungsblatt Nr . TIV vom

21 . d. Mts . verkündeten Abänderung des Reglements
für die Beförderung von Gütern , Fahrzeugen rc . auf
den großh . Staalseisenbahnen und de » unter Staats¬
verwaltung stehenden Privateisenbahnen wurde behufs
Vervollständigung des feil 15 . April 1863 gütigen
internen Gütertransport -Reglements und Tarifs ein
Verzeichniß angefertigt , aus welchem ersehen werden
kann , welche Güter bei Versendung in ganzen Wagen¬
ladungen vom 1 . Januar 1864 ab in ungedeckten
Wagen befördert werden .

Von diesem Verzeichnisse werden einzelne Exemplare
bei sämmtlichen Güterexpeditionen unentgeldlich ab¬
gegeben .

Karlsruhe , den 18 . Dezember 1863 .
Direktion der großh . Verkehrsanstalten .

B . V . d. D . :
Poppen .

_ _ Schneider .
Z .d.248 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Wir bringen andurch zur Kenntnitz des Publikums ,

daß am 1 . Januar k. I . eine Ermäßigung des Bries -
pvrto ' s im Verkehr mit den Niederlanden ^Holland ) in
der -Art eintrilt , daß die Taxe für frankirte Briete
nach den Niederlanden ohne Unterschied des Bestim¬
mungsorts aus 12 Kreuzer und für unfrankirte
Briefe aus den Niederlanden auf 14 Kreuzer festge¬
stellt wird .

Gleichzeitig tritt im Verkehr mit den Niederlanden
eine Ermäßigung des Porto ' s für Waaren -Proben und
Muster ohne Brief , sowie für Briefe mit WerlhSan -
gabe , ferner die Beförderung von Expreßbriefen ein .

Die näheren Bestimmungen hierüber können bei
jeder großh . Postanstalt erfragt werden .

Karlsruhe , den 28 . Dezember 1863 .
Direktion der großh . Verkehrsanstalten .

B . V . d . D . :
Poppen .

_ Schädle .
Z . d .253 . Boxberg .

Erklärung
In Nr . 304 der Badischen Landeszeitung bedroht

in einem Artikel aus dem Amtsbezirk Boxberg
'ein

nicht genannter Einsender mehrere Boxberger Ein¬
wohner wegen ihrer , nach seiner Ansicht ungenügenden
Betheiligung an der patriotischen Bewegung für
Schleswig -Holstein , ziemlich unverblümt , dann mit
Galgen und Rad , wann unsere gesanimten Zustände
sich einer großen Nation würdig konsolidirt haben
würden , i . e. die rothe Republik eingeführt wäre .

Obige Verwarnung des Einsenders zogen sich die
Betreffenden dadurch zu , daß sie sich erfrechten , ihm
gegenüber anderer Ansicht zu sein , indem sie glaubten ,
daß die Abhaltung von Versammlungen uns die Er¬
richtung von Freikorps für Schleswig -Holstein in gro¬
ßen Städten sehr lobenswerth und ersprießlich , in
Bvxberg aber den umgekehrten Erfolg haben müßten .

Der Autor obigen Vehmbeschlusses ist hier und
auswärts wegen seiner politischen Originalität und
sonst bekannt ; die ersten Opfer seiner noch zu kon -
struirenden Guillotine find die Unterzeichneten .

Die Letzteren erklären , daß sie nicht nur mit dem
Vorgehen unserer Regierung in der Schleswig - Hol -
Iteinischen Frage vollkommen einverstanden , sondern
auch zu jedem von ihr verlangten Opfer freudig be¬
reit find , daß sie sich aber niemals dazu verstehen wer¬
den , der Eitelkeit eines excentrischen Kopfes zu hul¬
digen .

Zu gleicher Zeit müssen sie ihr Bedauern darüber
aussprechen , daß ein Organ der öffentlichen Presse ,
wie die Badische Landeszeitung , sich dazu hergeben
mag , unvertraut mit Lokalverhäitniffen , derartige
Korrespondenzen in ihr Blatt aufzunehmen .

Boxberg/den 27 . Dezember 1863 .
Würth , Assistenzarzt .
Seldner , Rechtsanwalt .
Vogt , Bezirksförstcr .
Vulpius , Apotheker .
Ehrlenbuch , Sleuerperäquator .
Bechtold , Straßenmeister .
Karl Kober , Oekonom .

_ P . W . Herr riet , Kaufmann ._
Karte« von Schleswig-Holstein rc.

In der Hvsbuch -
Handlung in AarVsreche sind vorräthig :

Karten von Schleswig , Holstein ,
Laneutwrg , Dänemark , den Küsten¬
ländern der Nord - «ad Ostsee, Nnß-
laads OstseeprooinM rc.

zum Preise von 12 , 18 , 27,36 , 54 kr ., 1 fl.
12 kr., 2 fl . 42 kr.

Z .d .757 . Karlsruhe .

Apothekergehilfe -Gesuch .
^ Einem gut empfohlenen Pharmazeuten

, eisen wir eine Stelle zum sofortigen Eintritt unter
« genehmen Bedingungen nach .

Gebrüder Jost in Karlsruhe .
Z .d246 . Heidelberg .

Gesucht
ein tüchtiger Barbiergehilfe , der die
Vorlesungen auf hiesiger Hochschule
besuchen will .

Heidelberg , den 28 . Dez . 1863 .
F . Hurlebaus , Chirurg .

Z . d . 152 . Gut -Kauf
Zwischen Rastatt und Kehl , wo möglich nahe an der

Bahnlinie gelegen , wird ein arondirtcs Gut von 40
bis 10V Morgen zu kaufen gesucht . Offerte beliebe
man franko mit Preisangabe an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre a zu richten .

2 .6 .251 . vis

LIlWiieliie MMaliMe LeltimK ,
kfvutz ssolZk , reäiKirl von 8 .

besinnt mit Xeujsbr 1864 ibren rmeiten Islli - KsnK unck nirck treu llen susgesprocllenen Orunck -
sütren , cken Interessen illres Leserkreises immer reiebere kelrieckigung ru gensllren sncben . — vss
ölstt erscbeint rvöebentlicb einmsl (Mittvoells ) unck kostet jZbrliek 9 L . 36 kr . , vvelcde vierteljskr -
licb mit 2 ü . 42 kr . pränumerirt rvercken . — Xeu eintretencke Abonnenten erdslten cken ersten ladr -
gsng rur llsltte ckes Preises , slso Mr 4 tl . 48 kr . — Ule Lostsnstslten , kncd - nnck üusikdsncklullAen
nebinen kestellungen sn . probennminern vercken unentgelllicb susgegeken .I -vtpLix , 15. Oerember 1863.__ _ ^

Z .c. 607 . Berlin .

R. F. Daubitz
'
scher Kräilter -Liqueur,

( erfunden und nur allein bereitet von dem approb . Apotheker 1. Kl . R . F . Daubitz in Berlin )als bewährtes Getränk bei schwacher Verdauung , Verschleimung ,
Hämorrhoidal -Beschwerden n s . w . von medizinischen Autoritäten
empfohlen und durch Taufende von Attesten allseitig anerkannt ,
ist nur allein Lcht zu haben bei dem Erfinder desselben , und in der autorifirten Niederlage in Karlsruhe bei .
I . Rüst , Langestraße Nr . 44 , und bei Ford . Schneider , Amalienstraße Nr. 29 , sowie in allen Städten
des Großherzogthums . Resultate » ttb Beweise .

Herr Apotheker R . F . Daubitz hiers . , Charlottenstraße 19 , hat mir den von ihm erfuiibdüen Kräuter -
Liqueur zur chemischen Untersuchung übergeben , um namentlich sachgemäß festzustellen : ob derselbe frei von
schädlichen und der Gesundheit nachtheiligen Bestandtheilen sei . Nach der damit angestellten Untersuchung hat
sich nun herausgestellt : daß derselbe von solchen Bestandtheilen , welche der Gesundheit nachtheilig sein
könnten , vollkommen frei ist , und daß derselbe vielmehr nur der Gesundheit zuträgliche Bestandtheile ent¬
hält . Zugleich ist zu bemerken , daß der Liqueur seinem Zweck vollkommen entspricht , was ein Vergleich
der heilkräftigen Wirkung seiner Bestandtheile mit den Schriften bewährter und berühmter medizinischer Auto¬
ritäten deutlich darthut . Berlin , 15 . Oktober 1862 . Ilr . Hvv « , Apotheker I . Kl . und prakt . Chemiker ,
Dresdnerstr . 118 ._ _^ Jilvilstrießörse Stuttgart.

Nächster Börsentag : Montag den L. Januar 186L ._
Hamburg - Amerikanis che Pack etfahrt - Akticn - Gesellschast.

Direkte Post Dampfschifffahrt zwischen

Hamburg und New - Bork ,
eventuell Southampton anlaufend , vermittelst der Postdampfschiffe

Germania , Capt. Ehlers , am S. Januar , Hammonia , Capt . Schwensen , am 20 . Februar ,Bavaria , Capt. Taube , am 23 . Januar , Borussia , Capt. Meier , am 3 . März .
Saxonia , Capt . Trautmann , am 6. Februar ,

Fracht Pfd . St . 2. I0 für ordinäre ,
Kubikfuß mit 15 Vo Primage .

Passagepreise : Erste Kajüu Pr . Crt . Thlr . ! Z0,
Pr . Crt . Thlr . 60 . '

Näheres bei dem Schiffsmakler A ugust Bolten , Wm . Miller 's Nachfolger , Hamburg ,
dessen Agenten . Karl Hund in Achern und dem Getstral - Expeditions -Bureau Mannheim

Pfd . St . 3 . 10 für feine Güter pr . ton von 40 Hamb .

Zweite Kajüte Pr . Crt . Thlr . 10 « , Zwischendeck

und
Walter , Reinhardt Lt Müller . Z .c.709 .

Z . c.742 . Genf ( Schweiz ) .

Lotterie- Auleheu
der

Gründung des Einzigen Manrer -
TeinMs in Zenf Schweiz ) .

Genehmigt durch den Staatsrath des
Kantons .

Der Zivilverwaltungs Ausschuß hat beschlossen,
die noch übrigen 33V,VV0 Loose vermittelst 7 Zie¬
hungen mit je 30,000 Loosen zu placiren.

In jeder der 6 ersten Ziehungen gibt es
140 Gewinm , worunter einer von Franken 5000
bis Franken 23 mindestens .

In der 7teu und letzten Ziehung gibt es
142 Gewinne , darunter Ivon Franken 100,000 ,
2 von 5000,1 von 2000 rc . bis zu 25 Franken
mindestens .

Jm Ganzewgibt eS bei den 7 Ziehungen
882 Gewinne im Werth von 210,000 Franken
und worunter einer von

Hundert Tausend Franken .
Die nächste Ziehung beginnt

den 15 . Januar 1864 .
Ein Loos kostet . . 43 Kreuzer .

7 Loofc kosten . . 5 Gulden .
15 „ . . . 10 dto .

Diese Loose gelten für alle Ziehungen
ohne weitere Nachzahlung .

Man kann somit bei diesen 7 Ziehungen ge¬
winnen
1SV.VV« Frauken für 43 Kreuzer.

Näheres besagt der Plan .
K6 .. Alle Aufträge beliebe man unter Beifügung

des Betrags in Banknoten oder andern Geld¬
sorten in rekommandirten Franko -Briesm
oder Paqueten mit Werthangabe zu senden
an den Ztlrvvtvur «Iv 1' tlltiev llntvr -
» » tlnnnl , ruv 4t «Mlvnr «t v , in l -lent ,
das einzige mil oem Verkauf dieser Loose beauf¬
tragte Haus . Die Loose werden in rekomman¬
dirten Briefen und umgehend versandt .

Jedem , der mindestens 7 Loose nimmt , werden
nach jeder Ziehung die Ziehuugslisteu franko zu -

ejandt , andernfalls beliebe man 1h kr . beizu -
ügen , wenn dieselbe» sranko gewünscht werden .

Z .d .171 . B a d en - V a b e n .

Z .d.255 . Karlsruhe .

Carl Arteth ,
GroßherzogliÄher Hoflieferant ,

empfiehlt die nun eingetrvfsene große Parthie :
— Schöne große spanische Orangen ,— frische saftige ital . Orangen s 4 kr. —

( Orangen bei Abnahme von 100 Stück oder Original -
Kisten billiger ) ,

— schöne Mento » , Mefsiner und große Malaga -
Citconen , —

— große ital . DKarronen ,
feinste jk > »ilit8 e « i »üt8 » 88 « » 1 >8 ,
in kleinen und große » Sachteln , wie auch im Detail , als :
schöne Abricots , Kirschen , Reineclaudes , 4ngeUque ,
Odinois rc . , neue marokkanische

— Museat -Datteln , —
Pistolles , Brünellen , ?rune« ux üeuris , I-runes
ck' -Vgen , große Tafel - und Kranz -Feigen , Ma -
laga -Rofinen , Sultauini , Taselmandeln ,
lange und runde Haselnüsse , Pistazien , Piguolen ,
cand . ostind . Ingber , feinste Äanille , Zimmt ,
Nelken , Chocoladc , feinsten Caravtttten -Thee ,
feinsten Pecco - und Souchong - , feinsten Gun -
powdre - , Haysan -Thee in -/. , -/ , und 1 Pfund-
Originalpackung , ebenso mehrere Sorten offen und im
Detail ;

sowie fernsten Uroir - Krse in (I Original -
Flaschen , 4r » e cke bstsvis , llum cke Ismsics . ganz
altin Ooxnse , echten FraiHbranntwein , pktrsii ch .zk -
spnide , Heidclbeergeist , Kirschen - und Mannheimer
Wasser rc . rc . , Bischofs - und Cardinal -Essenz .
Ananas - , Arac - und Rum -Punschessenz von Sei¬
ner in Düsseldorf , von I . A . Röder in Köln , von
L . Kausfmann in Denkendorf rc . , verschiedene
Sorten feiner Selnerschen Liqneure , echt ital .
Marasquino , echt holl . Anisette , Curahao ,
Ksilävre von Wynand Foocking in Amsterdani ,
und

die feinsten Käse rc.
Z . c.701 . Karlsruhe .

iVevMlt
jede Woche zweimal per Dampsboot zu sehr billigen
Preisen .

Rahus Sr Stoll in Mannheim .
Kranz Perrin Sohn in Karlsruhe .

Z .e .86 . Karlsruhe .

Fahrniß -Versteigernng .
In Folge richterlicher Verfügung wer¬

den am Donnerstag den 31 . Dezember ,
Mittags 11 Uhr , im Rathhause dahier 10 Kupfer -
druckpressen gegen gleich baare Zahlung öffentlich ver¬
steigert .

Karlsruhe , den 11 . Dezember 1863 .
Diehm , Gerichtsvollzieher .

Z .d .249 . Nr . 2581 . Karlsruhe .

Patrontaschen -Lieferrmg .
Die unlerzeickinete Stelle hal 1004 Stück P .Uron -

taschen in Lieferung zu begeben . Hiezu lusttragende
Lieferanten werden aufgefordert , ihre Angebote bis zum

7 . Januar 1864
anber eiuzureiche » , bis zu welchem Tage Muster und
Lieferungsbedingungen auf diesseitiger Registratur ein -
geschen werden können .

Karlsruhe , den 28 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Zeughaus - Direktion .

Z .d .254 . (Holzversteigerung iv , Forstbc -
zirk Schwetzingen .) Aus den auf beiden Seiten
des Fuhrmannswegs , zunächst bei

'
Hvckenheim , gelege¬

nen Abtheilungen Saubusch und Eichelgartm verstei¬
gern wir mit Zahlungsfrist bis 1 . Oktober k. I .

Dienstag den 5 . Januar 1864
82 Klafter forlenes Pfahlholz von 5 u . 6 '

Scheitlänge ,
638 „ , Scheit - und Prügelholz , nebst 5900
Stück forlenen Wellen . Die Verhandlung ist im Adler
zu Oftersheim und wird früh 9 Uhr beginnen .

Schwetzingen , den 26 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Bezirksforflei .

A . Cron .
Z . e.77 . Nr . 20,089 . Mannheim . ( Öffent¬

liche Aufforderung . ) Eugen Kohl von Lim -
bach , welcher wegen rachsüchtiger Beschädigung dahier
in Untersuchung steht , wird aufgefordert , binnen
14 Tagen dahier zu erscheinen und sich weiter ver¬
nehmen zu lassen , widrigenfalls nach Lage der Akten
erkannt werde » wird . Mannheim , den 24 . Dezember
1863 . Großh . bad . Amtsgericht . Exter .

Z . e.79 . Nr . 21,600 . Karlsruhe . ( Fahn¬
dungszurücknahme . ) Das diesseitige Faimdungs -
ausschreiben gegen Karl Heinrich Kämmerer von
Königsbach vom 10 . September d . I . , Nr . 15,429 ,
( Beil , zu Nr . 215 der Karlsr . Zeitung ) wird hiermit
zurückgenommen .

Karlsruhe , den 23 . Pezentber 1863 .
Großh . bad . Stadtanttsgtricht .

v . Vincenti .
vckl . Frantzmann .

Z . e.? 3 . Nr . 25 . Karlsrühe . '
( Fahndungs -

zurückyahnze .) Unser F -Hndungsausschreiben gegen
Jakob Dillinger von Wichelbach vom 11 . d. M . ,
Nr . 20,883 , ( Bell ,

'
zu Nr . 296 der Karlsr . Zeitung )

illhmen wir hisiinit zurück .
Karlsruhe , den 28 . Dezember 1863 . '

Großh - bad . Stadtamtsgericht ,
v . Vineenti .

vckl . Frantzmann .
Frankfurt , 23 . Dczbr . 1863 . Staatspapiere .

Oesterr

Es wird zu drei Kindern ein gebildetes Frauen¬
zimmer , katholischer Religion , gejucht , welches die
geistige und physische Ausbildung der Kinder zu leiten
versteht , und welche sich den Arbeiten , welche Kinder
mit sich führen , nicht entzieht .

Anmeldungen unter der Adresse öi . 5 . posle restante
Baden -Baden .

Keine grauen Haare mehr !

von in Mo» n»
Fabrik t, Ronan, ra» bt-Mool »», »».
Um »»»enblUeitch Haar « ch Bort N>

« 8 « ««», ahn» » afap für »k Hant
pr färbr». — Dies«» Forbearttlrt iß »a«
» i>» «»»» 8 »b« »«

K-- .. Dn>ot bei gr. Walls ck Sahn, Hoflicfnim -
te» in AarlSmbe . Zai .217

Prcuß.

Bayern

Wrtbg .

Baden

5°/o Met. i . S . b . R.
5"/o do. in holl . St .
5»/o do. 1852 in Lst.
5»/o do. 1859 .
5"/oLomb. i. S .b.R.
5"/oNenet.C.b .R .°/ ,
5«/» .Nat .-Anl. 18S4
5»/» Met.-Obligat.
5°/odo . 1852S .b.R .
4V,°/oMet .-Oblig.
5°/i, Oblig. b. Rth.
4V. °/° do.
4°/o do.
3VrV° StaatSsch.
4 '/, °/° Ijährig.
4V, "/o V-jähng
4°/° Ijährig
4°/o V-jA>rig
4«/a Ablös.-Rmtc
3V. °/°
4Vr °/ ° Obl . b. Rth .
4"/g dto.
3V,o/o dto.
4o/o Obligation .
3Vr°/o dto . V. 1S42

78 P .
77 -/ . b .
92 G.
77'/« P .
65 -/ . H.G
59'/» P .
59 -/4 G.
52 -/2 G.
102-/. G.

101 -/« P .
101 -/ , P .
99 -/ . G.
99-/« P .
SS '/ . P .

104 -/ . G.
101V. P .

100-P .
92 P .

G .Hesf .

Nassau

Brschw.
Lrbg.

Franks .

Rußl.
tzinnl.
Span .

Srlgim
Italien
Schwd.

Schwz.

N -Am.

50/0 Obligation .
4»/« dw.
3 -/ , °/» dtv.
5°/o Oblig. b. Rth.
4 -/? /» dto .
4°/o dto.
3-/, °/» dto.
3V,°/oO. b.R . s10b
4°/^O.Fr.L28kr.b.E
3V,°/o Obligation.
3--̂ dto.
5°/oObl . inL. i>fl.12
4 -/,°/oObl.i.RL105
3--/o ml. Schuld
2--/o Schuld
4 -/, °/gO.i.Fr.L28kr.
5Vo Rente Fr. s 28.
4'/, "/« Obligation.
4V, "/oPfbf.b .B .LE.
4-/, °/oE.O.Fr.L28k.
4-/, °/gBern . St . -O.
4"/o dto.
5°/ ° Gf .St .O. FrL8
6«/oSt .i.D .afl.2. 30
5°/« do. 1871 ». 74

100-/ , P
99V« P .

101 P .
101 -/« P .
98V« P .
90 G.
90V» P .
90 P .
96-/ , P .
90 P .
86 P .
84 '/ , G.
51G .
47 P .
99 P .

93-/ , P .
93 G.

101 -/. G.

95 G.

Diverse Aktien , Eisenbahn Aktien und Priorität « !
3"/o FrankfurterBank
5°/« Oesterr . Bank-Aktien
3«/« . Sred .A. nO.W,
4°/o Bayr . Bank n fl. 500
3«/« Darmst. B.-A. « fl. 250
4V« Weimar. Bank-Aktim
4°/oMitteld .Er.. » . » 100TH .
4--/o Lurvnb. Bank-Aktien
SpamH . u.Jnd . FstchOO d 28
TaunuSbahn-Akt. » fl. 250
3-/, "/o Krankf.Han.Esnb.. A.
5"/«O«sterr.StaatS -Esnb .-A.
5VoElisab.B.fiL00pr .St .V,
Rhein -Nahe-Bahn
4"/« Ldwh. -Berb. Eisenbahn
4 -/ , °/,Pf .Mar -Esb. - A. b. R.
4 -/zVnBayer.Ostbahn -Aktim
4"/o Hess. Ludwigsbahn
Friedr.-Wilh.-Nordb .-Akt.

133 -/ . P .
772 G.
180 b.

215 G.
86-/. P .
93V« P .
104 G.

317 P .
94 P .
180 G.

26 P .
139V. G.
103 P .
107 -/« P .
122V. P .

3Vo Oest. St .-Eisenb.-Prror. 49V. P .
30/gOest.Süd .St . u.Lom.EB 5(?/. P .
50/0 Elisabethbahn -Prior . V, 76 P .
5°/, do. neueste Emifs. V, 71 -/ . P .- 78 G.

100-/ , G.
5°/oBLH.W.-B.P.i.S .KRV»
4V,VoHefl. LdwgSb.-Prtor.
4«/«OtfiÄd.1.Pr^O.r.SUb .
5 2.
4-/, »/ö Ldwh.-BexbrPr.-Obl.
4°/° . . . 97 -/ , P .
4-/,VaRhein-Naheb.PrD .
4V, °/»FM .-Han. Prior.O.
5VoJtal .R.20°/oEnz.Fr.s28
4°/gSüdd.Bnk .-A.30«/oEinz. 248 -/ , bG
Span . Cr.b .Pereire70V<, . - -
4>/,VoBayer .Ostb. 30«/o . 103-/, P .
3VoDeutsch .Phönir20»/g . 158 G.
4VoFrkf .Provident .10 "/o «- 91 -/ , P .
Frkf. Hypothekenb . 25V« . 100 P .

Anlehens -Loose .
Oest.250fl.b .R1839

, 250 . , 1854
. 100 . Pr .L.1858
. 500 . v . 1860«/ ,

3V,VoPrmß .Pr.A.
Schwed . Rthlr. 10L.
Bad. 50 -fl.-Loose

KÜrh.40Thl .L. b .R.
Gr.Heff.50fl.L.b.R.

25
Naff

'
. 25-fi. -L. b. R.

Sard . 36Fr .L. b. B .
Mail . 45Kr . L. b. R.
3 'V^ .A.d.St .Brüff.
2 -/,Lütt .Pr .O.b.G.
3°/oBordeaurlOOFr
NnSb .-Gunzenh. L.

115 P .
75 '/« P .

78V, b7

9V,P7
111 -/ , G .
52 -/« G.
53-/ , P .
129 -/ , P .
38V« P .
38'/« P .
59 P .
34 P .
94-/. P.
34 -/ , P .
87 '/« G.
12P .

Wechsel -Kurse .
r.S .Amsterdam

Antwerpen ,
AugSb . » fl. 100 ,Berlin ,
Bremen ,
Brüssel
Eöln '

mrg
ipzig

London ,
Maild .t.Fr. 200 .
München
Paris ,

Di- conto .

99 -/ . G.
93 G.
99«/« G.
105 B.
96-/. B.

kL
88 -/ . G.
104V. G.
117»/« G.
92«/« G.
99'/« B.
S2'/« G.
97«/« G.
5V« G.

Gold und Silber .
Pistolen fl. S 37 -/, -38 -/ ,
Preutz . Frd'or. , 9 56 -57
Holl. fl. 10 St . . 9 44 -/, -45 -/ ,Rand-Ducat. , 5 33 -34
20-Frankenst . . 9 19 -20
Engl . Sover . , 1143 -47
Gold pr. Zpfd . , 804 -9
HH .Silb . p.Zpst. . 52 6 -3«
Preuß. Caffsch. . 144 '/«-45 -/«Doll, in Gold . 225 -/, -26 -/ ,

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hosbuchdruckerei . Mt einer Beilage.
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